
Lolle unser Herzens - und Fitnesstrainer    Rangsdorf, 15.08.2007 
 
Unsere Schmuseschnute ist nun seit dem 02.02.07 bei uns und hat uns, unsere 
Familie, Nachbarn und alles was so geht mit Charme und Schnute im Sturm erobert. 
Nicht nur das!  
Sie sorgt auch dafür, dass wir regelmäßig vor die Tür kommen und ist ein 
Kommunikationsförderer allererster Güte. 
 Nachdem wir die ersten Wochen noch in Berlin zugebracht hatten, sind wir zügig in 
unser neues Heim in Rangsdorf gezogen. Was für Lolle und uns heißt,- großer Garten, 
hoher Zaun (sehr praktisch) und jede Menge Land und Luft zum erkunden rund um 
uns.  
Dazu sei geschrieben: Lolle bevorzugt die Tümpel, Pfützen und Kanäle! 
 

                                           
( Dies ist eine Aufnahme vom 07. Februar 2007 – noch mit Schleppleine.) 

 
Sie hat in der ganzen Zeit die sie unser Leben nun bereichert, weder etwas an- oder 
ausgefressen, geschnappt, mutwillig zerstört (sieht man von den Buddel-Löchern im 
Garten einmal ab. Die wir allerdings für vollkommen normal halten), noch sonst 
irgendwelche Unarten an den Tag gelegt, mit denen wir nicht leben können.  Obwohl 
ich in den ersten Wochen oft gedacht habe: Die können wir nie ohne Leine laufen 
lassen! …geht sie heute „ohne Leine“ mit uns nach draußen. Also, nicht verzweifeln! 
Etwas Konsequenz, gepaart mit Selbstdisziplin (diese gilt es auch bei dem treuesten 
Hundeblick aufrecht zu erhalten) und die Hilfe aus der Hundeschule können Wunder 
wirken.  
(Dort sollten sie sich wohlfühlen, dann klappt´s auch mit dem Lernen!)    
 

 



Zu Anfang war sie in der Hundeschule sehr zurückhaltend. Irgendwie hatte ich in den 
ersten 2-3 Stunden einen Schatten ;-), aber mittlerweile, wir haben die 6te 
Unterrichtsstunde erreicht, geht sie mit den anderen „Schülern“ in der Spielzeit Ihre 
eigenen Wege und passt schön auf, dass es nicht zu doll wird. Soll sich schließlich 
niemand in dem „Pseudorudel“ verletzt.  
 
Sie zeigt keinerlei Aggression, weder uns Zwei- noch irgendwelchen Vierbeinern 
gegenüber. Interesse- Ja, Aggression – Nein!  
Kindern gegenüber ist sie sehr vorsichtig. Nähert sich ganz langsam und bleibt beim 
Streicheln ganz ruhig stehen.   
Wir, mein Mann und ich sind uns einig, wir haben uns richtig entschieden!  
…und wir haben Glück gehabt!!!  
Wir sind uns im Klaren darüber, dass es auch hätte schwieriger werden können.  
Doch auch dann hätte es sich gelohnt!  
 
Vielen Dank an die Tierhilfe-Spanien, im Speziellen an Stefanie Goia!  
 
Bianka & Werner Eicker sowie „Lolle“   
      

 
 
Sie ist einfach wunderbar!  
…und freiwillig werden wir sie nicht wieder hergeben! ☺ 


